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Beschlossen, Bewilligt, Umgesetzt: 

Sachstand ausgewählter Projekte 

 Über den Frühling und Sommer hinweg haben 

die Arbeiten an etlichen Projekten in unserer 

Region Fahrt aufgenommen. Eine besonders 

wichtige Wegmarke erreichte der Schützenver-

ein Felde e.V., der schon am 14.05. 2025 seine 

neue Boule-Bahn feierlich einweihen könnte. 

Mit dem LEADER-geförderten Objekt ist das 

Freizeitgelände am Schützenhaus ab sofort um 

eine Attraktion für Jung und Alt reicher:  

Eröffnung der Boulebahn, Foto: Walter  
(https://www.kreiszeitung.de/lokales/verden/thedinghausen-ort50200/neue-boule-
bahn-in-felde-ein-weiterer-baustein-hin-zum-dorfgemeinschaftsplatz-93732862.html)  

Gut zwei Monate später kam die Region in den 

Genuss eines weiteren LEADER-Projekts: Die 

Verdener Domfestspiele brachten ihr Stück 

„Die Zündholzfrau“ auf die Bühne, deren inklu-

siv gestalteter Probenprozess durch eine LEA-

DER-Förderung ermöglicht worden ist. Tau-

sende Besucher*innen und ein überaus 

positives Presse-Echo waren der Lohn für die 

intensiven Vorbereitungen.  

"Großer Beifall und etwas Wehmut nach der letzten Vor-
stellung" Beitrag und Foto: Christel Niemann 
(https://www.kreiszeitung.de/lokales/verden/verden-ort47274/grosser-
beifall-und-etwas-wehmut-nach-der-letzten-vorstellung-93876375.html) 

Ebenfalls erfolgreich verlief der Sommer für 

den Schützenverein Völkersen, dessen neues 

Schützenhaus am 19.07.2025 Richtfest feiern 

konnte. Der Neubau soll dabei nicht nur dem 

Schützenhaus zur Verfügung stehen, sondern 

gemeinschaftlich mit weiteren Vereinen ge-

nutzt werden. Auch der „Treffpunkt Gemüse 

Kennen Lernen“ auf Hof Imhorst sowie der 

neue Unterkunftswagen für Fährleute des Fähr-

vereins Hagen-Grinden gehen in großen Schrit-

ten der Fertigstellung entgegen. Neu im Kreis 

der bewilligten Projekte ist zudem die Dacher-

neuerung des alten Schulhauses in Dauelsen. 

Der Trägerverein erhielt Ende Juli den Zuwen-

dungsbescheid des ArL.  

Über positive LAG-Beschlüsse konnten sich bei 

der Sitzung am 04.06.2025 zwei neue Projekt-

träger*innen freuen. Der Schützenverein 

Holtum-Marsch erhielt die Zustimmung der 

LAG für die Sanierung des Schützenhauses, das 

wie auch in Völkersen als Treffpunkt für die ge-

samte Dorfgemeinschaft genutzt wird. Parallel 

werden Fördermittel aus dem ZILE-Topf 
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beantragt, die im Erfolgsfall prioritär verwen-

det werden sollen. Ein positives Votum erhielt 

auch der Theaterverein Völk’ser Platt. Der Ver-

ein, der sich der Pflege und Weitergabe der 

plattdeutschen Sprache widmet, erhält Unter-

stützung für die Installation einer neuen Bühne 

mit dazugehöriger Technik im neu gebauten 

Schützenhaus Völkersen. 

Stand PV-Wettbewerb 

Im April endete die erste Runde des Förder-

wettbewerbs, bei dem gemeinnützige Vereine 

sich um Unterstützung bei der Installation von 

PV-Anlagen auf Vereinsgebäuden bewerben 

können, mit einem eingegangenen Antrag. 

Jetzt haben Vereine eine zweite Chance. Bis 

zum 31.10.2025 sind neue Förderanträge mög-

lich, die anschließend durch die Jury aus den 

Reihen der LAG geprüft werden. Die durch die 

Jury ausgewählten Projekte werden bei der 

LAG-Sitzung am 19.11.2025 formell beschlos-

sen. Informationen zum Wettbewerb und den 

Bedingungen können Interessierte auf der 

Website der LEADER-Region Weser-Aller-Land-

schaft einsehen oder beim Regionalmanage-

ment und der LEADER-Geschäftsstelle in Oyten 

erfragen.  

Übersicht Finanzen 

Die LAG Weser-Aller-Landschaft kommt einer 

wichtigen Zielmarke immer näher. Bis zum 

Ende des Jahres müssen 934.950 € aus dem 

Projektbudget in Vorhaben gebunden, also 

durch die LAG beschlossen und durch das Amt 

für regionale Landesentwicklung (ArL) bewil-

ligt, sein. Aktuell sieht es so aus, als sei das eine 

reine Formsache, umfassen doch die aktuell 

durch die LAG beschlossenen Projekte bereits 

ein Gesamtfördervolumen von über 1,2 Mio. €, 

wovon 436.179 € bereits gebunden sind. Die 

Zahlen verdeutlichen die hohe Nachfrage nach 

einer LEADER-Förderung für vielfältige Pro-

jekte, die für eine neue LEADER-Region wie un-

sere nicht selbstverständlich ist. Grundlage da-

für sind das Engagement der Bürger*innen so-

wie der beteiligten Kommunen mit ihren vielen 

guten Ideen für die Weiterentwicklung ihrer 

Region!  

 

Wer trifft eigentlich 

Haushaltsentscheidungen innerhalb 

der EU?  

Der EU-Haushalt wird nicht von einer einzelnen 

Institution beschlossen, sondern ist das Ergeb-

nis eines komplexen Zusammenspiels zwischen 

der Europäischen Kommission, dem Rat der EU 

(Ministerrat) und dem Europäischen Parla-

ment¹. 

Am Anfang steht die Europäische Kommission. 

Sie entwickelt auf Grundlage politischer Leitli-

nien und wirtschaftlicher Rahmenbedingungen 

einen Vorschlag für den sogenannten Mehrjäh-

rigen Finanzrahmen (MFR), also die langfristige 

Finanzplanung der EU für mehrere Jahre. In der 

aktuellen Finanzperiode umfasst dieser den 

Zeitraum von 2021 bis 2027². Der Entwurf legt 

fest, wie viel Geld für welche politischen 

Schwerpunkte zur Verfügung stehen soll, etwa 

für Landwirtschaft, Forschung oder Verteidi-

gung. 

Anschließend befassen sich Rat und Parlament 

mit dem Vorschlag. Die Mitgliedstaaten 

Stand der Finanzen der LEADER-Region Weaer-Aller-
Landschaft, eigene Darstellung 



          

  

 

stimmen sich im Rat ab, meist vertreten durch 

ihre Finanzministerinnen und -minister, und le-

gen ihre gemeinsame Position fest. Gleichzeitig 

arbeitet das Europäische Parlament an seinem 

eigenen Standpunkt. Erst wenn beide Instituti-

onen dem Vorschlag zustimmen – der Rat ein-

stimmig und das Parlament mit Mehrheit – tritt 

der Mehrjährige Finanzrahmen in Kraft³. 

Auf dieser Grundlage wird jedes Jahr der EU-

Haushalt für das Folgejahr erstellt. Auch hier ist 

das Verfahren aufgeteilt: Die Kommission er-

stellt zunächst einen Haushaltsentwurf, der 

dem Rat und dem Parlament vorgelegt wird. 

Der Rat berät über mögliche Änderungen, und 

das Parlament entscheidet im Anschluss dar-

über, ob es diesen Änderungen zustimmt oder 

eigene Vorschläge einbringt⁴. Falls sich beide 

Seiten nicht einig werden, kommt es zu einem 

Vermittlungsverfahren, bei dem Vertreterinnen 

und Vertreter von Rat und Parlament gemein-

sam einen Kompromiss suchen. Nur wenn 

beide Institutionen diesem Kompromiss zu-

stimmen, kann der Haushalt beschlossen wer-

den⁵. 

Obwohl die Kommission selbst kein Stimmrecht 

im Verfahren hat, spielt sie durch ihr Vor-

schlagsrecht und ihre Rolle bei der Verwaltung 

des Haushalts eine zentrale Rolle. Besonders 

entscheidend sind daher auch Personen wie die 

Kommissionspräsidentin oder der zuständige 

Haushaltskommissar⁶. 

Der EU-Haushalt ist somit kein einfacher Be-

schluss von oben, sondern das Ergebnis zahlrei-

cher Verhandlungen. Dabei treffen unter-

schiedliche Interessen aufeinander, etwa zwi-

schen wirtschaftlicher Stabilität, Umweltschutz 

oder Verteidigungspolitik. Gerade dieser Ab-

stimmungsprozess trägt jedoch dazu bei, dass 

die Haushaltsentscheidungen auf einem brei-

ten demokratischen Fundament stehen. 

_________________________ 
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Schicken Sie uns Ihre Projekte! 

Sie haben eine Idee für ein Projekt, das die Re-

gion voranbringt? Sprechen Sie uns an! Auch 

wenn bereits über 50 % der Mittel durch die 

LAG beschlossen wurden, warten die 

verbleibenden 600.000 € + nur darauf, in span-

nende Projekte investiert zu werden. Das Regi-

onalmanagement und die Geschäftsstelle der 

LEADER-Region Weser-Aller-Landschaft unter-

stützen Sie von der ersten Idee bis zur Förde-

rung.   

 

 

 

  



    

       

 

 

Ihre Ansprechpartner*innen  

Für alle Fragen rund um den LEADER-Prozess und dessen Fördermöglichkeiten stehen die Geschäfts-

stelle und das Regionalmanagement der LEADER-Region Weser-Aller-Landschaft zur Verfügung. 

Regionalmanagement Weser-Aller-Landschaft: 

mensch und region 

Böhm, Kleine-Limberg GbR 

Lindener Marktplatz 9 

30449 Hannover 

Tel. 0511 / 44 44 54 

wal@mensch-und-region.de  

Geschäftsstelle LAG Weser-Aller-Landschaft: 

Katja Frings 

Rathaus Gemeinde Oyten 

Hauptstraße 55 

28876 Oyten 

Tel. 04207 / 9140 93 

katja.frings@wal-region.de 
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